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I ch will 

dem Durs-
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Liebe Gemeindeglieder,  
liebe Leserinnen und Leser,  
das Wetter verwöhnt uns bereits 
seit Tagen und Wochen mit Wär-
me und Sonnenschein.  Eine groß-
artige Veränderung der Wetterla-
ge ist bisher nicht abzusehen. Un-
sere Badegäste sind darüber er-
freut. Finden Sie doch bereits an-
genehme Wassertemperaturen 
vor. Viele Unternehmungen drau-
ßen in der schönen Natur können 
gemacht werden.  
Die Gärtner unter uns klagen über 
die große Trockenheit. Der Rasen 
ist an vielen Stellen schon braun 
und vertrocknet. Unsere Beete 
sehnen sich nach dem erfrischen-
dem Nass.  
Wasser ist Leben. Ohne Wasser 
kann keiner und nichts lange 
überleben. Gott spricht: „Ich will 
dem Durstigen geben von der 
Quelle des lebendigen Wassers 
umsonst“.  Diese Worte aus der 

Bibel sind unser aktueller Jahres-
spruch.  
Nicht nur unser Körper ist durstig, 
sondern auch unsere Seele. Sie 
kennt den Durst nach Liebe, nach 
Anerkennung, nach Freundschaft, 
nach einem Ort, wo ich zuhause 
bin. Sie kennt den Durst nach Ver-
gebung und Versöhnung. Sie 
kennt den Durst nach der Mög-
lichkeit, nochmal neu anfangen zu 
können. Sie kennt den Durst nach 
einem sinnvollen und erfülltem 
Leben. Durst will gestillt werden. 
Gott bietet uns lebendiges Was-
ser an. Er lädt uns ein, dass die 
Wurzeln unserer Seele an ihm 
festmachen und sich von ihm er-
frischen und erfüllen lassen.  
Wasser ist ein kostbares Gut. Das 
wird uns in diesen Tagen wieder 
deutlich bewusst. Noch kommt es 
zuverlässig aus dem Hahn, wenn 
wir ihn aufdrehen. Es ist noch gar 
nicht so lange her, da musste es 
auch bei uns aus Brunnen ge-
schöpft werden. 
Gott bietet uns sein lebendiges 
Wasser an umsonst. Umsonst ist 
es, weil er bereits dafür gezahlt 
hat. Uns bleibt, dass wir uns zu 
ihm wenden, an ihm festmachen 
und unsere Hoffnung auf ihn set-
zen.  

ANGEDACHT 
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Möge Gott uns schenken, dass 
unsere Wurzeln und unser Ver-
trauen zu ihm wachsen. 
 

 

Ihr Pastor Jörn-Peter Spießwinkel   
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INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDELEBEN 

Gemeindekirchgeld 
Der Kirchengemeinderat Kröslin 
dankt allen Spendern. Für das 
Jahr 2017 sind 1.854,23 € Ge-
meindekirchgeld eingegangen. 
Das Gemeindekirchgeld ist im Un-
terschied zu den Kirchensteuern 
eine freiwillige Spende der Ge-
meindeglieder. Dieses Geld 
kommt zu 100 Prozent der Kir-
chengemeinde zu Gute. Hinsicht-
lich der Höhe des Gemeindekirch-
geldes hat unsere Kirchenkreissy-
node 2015 folgende Empfehlung 
herausgegeben: 1,- € / Monat für 

volljährige Schüler, Auszubilden-
de, Studenten bis zur Vollendung 
des 27. Lebensjahres, Sozialhilfe- 
und Arbeitslosengeldempfänger. 
5,- / Monat für alle übrigen Ge-
meindeglieder (einschließlich 
Rentner).  

Friedhof Kröslin 
Am 2. Juli erfolgt die jährliche 
Standfestigkeitsprüfung der Grab-
steine. Bitte beachten Sie eventu-
ell angebrachte Aufkleber.   
Ist ein Grab ausgelegen, kann es 
nach vorheriger schriftlicher Ab-
meldung und Entrichtung even-

Vor der Konfirmation: Pastor Spießwinkel, Nico Paesch, Lucy Brandt, Maria Scholz, 
Luisa Rätz und Max Dinse. Foto: Bild.Fängerin - Fanni Gaebert, www.bildfaengerin.de  
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tuell noch ausstehender Gebüh-
ren eingeebnet werden. Die 
Friedhofsverwaltung bittet große 
Hecken beim Wertstoffhof in 
Wolgast und nicht im Friedhofs-
container zu entsorgen.  
Die Friedhofsverwaltung weist 
ebenfalls darauf hin, dass ver-
welkter Blumenschmuck auf dem 
Ablageplatz der Gemeinschafts-
anlage wieder zu beräumen ist. 
Für die Ästhetik des Ablageplat-
zes sind die Nutzer verantwort-
lich. 

 

 

Neue Mitarbeiterin 
In der letzten Ausgabe des Ge-
meindebriefes wurde auf eine 
freie und neu einzurichtende 
Stelle in unserer Kirchengemein-
de hingewiesen. Aus den schrift-
lich eingegangenen Bewerbun-
gen hat der Kirchengemeinderat 
auf seiner Mai-Sitzung Frau Mari-
na Wodrich als neue Pfarramtsas-
sistentin gewählt. Sie unterstützt 
fortan Pastor Spießwinkel bei den 
Aufgaben im Pfarrbüro. Frau 
Wodrich hat feste Bürozeiten. 
Am Montag und Mittwoch von 
9.00-12.00 Uhr ist sie im Pfarramt 
anzutreffen und nimmt gerne 
Anliegen der Gemeindeglieder 
entgegen. Pastor Spießwinkel ist 
weiterhin jederzeit im Pfarrbüro 
ansprechbar - es sei denn, er ist 
gerade unterwegs.  

PFARRAMTSASSISTENTIN 

 
 
 
 

 
 
 

 
Liebe Kirchen-
gemeinde!  
 

Mein Name ist Marina Wodrich. 
Ich wohne mit meinem Mann 
und unseren drei Kindern (15, 9 
und 9 Jahre alt) in Freest. Einigen 
von Ihnen bin ich sicherlich be-
kannt. Ich bin hier aufgewachsen 
und „verwurzelt“. Nach meiner 
Ausbildung zur Zahnarzthelferin 
arbeitete ich einige Jahre hier. 
Dann zog es mich aber in die Fer-
ne. Durch die Arbeit meines Man-
nes lebten wir mehrere Jahre in 
Afrika. Die Familien- und Heimat-
verbundenheit war jedoch groß. 
Es zog uns zurück nach Hause, 
unsere Kinder sollten hier auf-
wachsen. 
Interessiert habe ich im letzten 
Gemeindebrief die Stellenaus-
schreibung der Pfarramtsassis-
tenz gelesen und mich bewor-
ben. Ich freue mich eine Zusage 
erhalten zu haben und nun für 
das Pfarramt und die Kirchenge-
meinde zu arbeiten. 
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ANKÜNDIGUNGEN BIBELGESPRÄCHSKREIS 

 
 

Herzliche Einladung 

zum Mini-Bibel-
Gesprächs-Kreis 
 

An drei Abenden wollen 
wir über ausgewählte 
Abschnitte aus der  
Bibel miteinander ins  
Gespräch kommen. 
 

Das Thema des ersten 
Abends steht bereits 
fest. Themen für den 2. 
und 3. Abend dürfen die 
Teilnehmer auswählen.  
 

Donnerstagabend 
5., 12. und 19. Juli 
um 19 Uhr 
im Pfarrhaus Kröslin 

Buchlesung 
Im Rahmen des Seniorenkreises 
liest  Pastor i.R. August Kunas am 
Dienstag, 26. Juni um 14.30 Uhr 
im Pfarrhaus Kröslin aus seinem 
Buch „Aufgesammelt im kirchli-
chen Dienst“. Gäste sind herzlich 
willkommen. Der Eintritt ist frei. 
 

Konfi-Camp 
Alle ehemaligen, derzeitigen und 
werdende Konfirmanden sind wie-
der zum großen Konfi-Camp nach 
Sassen von Freitag, 29. Juni bis 
Sonntag, 1. Juli eingeladen. Das 
Wochenende steht in diesem Jahr 
unter dem Motto „Kann mir je-
mand das Wasser reichen“. An-
meldung und weitere Infos erhal-
tet ihr über das Pfarramt Kröslin. 
 

Hafen-Gottesdienst Wolgast 
Am Sonntag, 1. Juli findet kein 
Gottesdienst in Kröslin statt. Als 
Gemeinde beteiligen wir uns am 
gemeinsamen Hafen-Gottesdienst 
in Wolgast. Seien Sie dabei und 
erleben Sie diesen besonderen 
Gottesdienst vor dem Missions-
schiff Elida. Wer noch eine Mit-
fahrgelegenheit sucht oder eine 
anzubieten hat, melde sich bitte 
im Pfarramt Kröslin. 
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Plattdeutscher Gottesdienst 
Für alle, die gerne Platt schnacken 
oder hören, findet in diesem Jahr 
wieder ein Gottesdienst in platt-
deutscher Sprache statt. Dazu la-
den wir am Sonntag, 19. August 
um 14 Uhr in die Krösliner Kirche 
ein. Wir begrüßen zum Gottes-
dienst Superintendent i.R. Karl-
Heinz Sadewasser und Pastorin 
Katrin Krüger. Im Anschluss sind 
alle zur Kaffeetafel im Pfarrgarten 
willkommen. 
 

Schuljahresbeginn-Gottesdienst 
Alle Schulkinder sind eingeladen 
am Sonntag, 26. August um 10 
Uhr zu einem Gottesdienst am 
Schuljahresbeginn. Für die einen 
beginnt die Schule wieder, für die 
anderen zum ersten Mal. Schüler, 
Lehrer und Familien sind eingela-
den den neuen Lebensabschnitt 
unter Gottes Segen zu stellen. 
 

Jubelkonfirmation 
Am Sonntag, 16. September um 
14 Uhr feiern wir das diesjährige 
Konfirmationsjubiläum (25, 
50, 60, 65 und 70 Jahre).  An 
diesem Tag wird auch wieder 
unser Kirchenchor zu hören 
sein. Alle Interessierte melden 
sich bitte im Pfarramt an.  

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 
 

 
 

Herzliche Einladung 

zum Gemeindefest 
 

am So., 8. Juli 
 

Wir beginnen um 11 Uhr 

mit einem Freiluft-
Gottesdienst 

mit Posaunenchor 
im Pfarrgarten Kröslin. 

 

Im Anschluss gibt es 
Gegrilltes und 
leckere Salate, 

Spiel und Spaß, nette 
Gespräche, 

Kaffee 
und 
Ku-

chen. 
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3. Juni 
1. Sonntag  
nach Trinitatis 

10:00 Hafen 
Marina Kröslin 

Hafen-Gottesdienst 
mit Posaunenchören 

10:00 Christophorus 
Kirche Kröslin 

mit Prädikant  
Burkhard Fröhlich 

10. Juni 
2. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:00 Christophorus 
Kirche Kröslin 

mit Prädikant  
Burkhard Fröhlich 

17. Juni 
3. Sonntag 
nach Trinitatis 

24. Juni 
4. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:00 Christophorus 
Kirche Kröslin 

 

1. Juli 
5. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:00 Hafen 
Wolgast 

Hafen-Gottesdienst (S. 6) 
mit Posaunenchören 

8. Juli 
6. Sonntag 
nach Trinitatis 

11:00 Pfarrgarten 
Kröslin 

Gemeindefest (S. 7) 
mit Grillen 
und Kaffeetrinken 

15. Juli 
7. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:00 Christophorus 
Kirche Kröslin 

mit Abendmahl 

22. Juli 
8. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:00 Christophorus 
Kirche Kröslin 

mit Taufe 

29. Juli 
9. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:00 Christophorus 
Kirche Kröslin 

 

5. August 
10. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:00 Christophorus 
Kirche Kröslin 

 

GOTTESDIENSTE UND ANDACHTEN 
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OFFENE GRUPPEN UND FESTE KREISE IM PFARRHAUS KRÖSLIN 

Christenlehre  mittwochs   14.00-14.45 Uhr (1.-2. Klasse) 
         mittwochs   15.00-15.45 Uhr (3.-4. Klasse) 
         donnerstags  16.15-17.00 Uhr (5.-6. Klasse) 
 
 

Konfirmandenunterricht    mittwochs um 17 Uhr 
                 (Haupt– und Vorkonfirmanden) 
 

 

Posaunenchor montags um 18 Uhr 
         (Chorleiter Herbert Stenzel, Tel.: 038370 20109) 
 
 

Kirchenchor   donnerstags um 19.30 Uhr 
         (Chorleiter Bert-Henry Albrecht, Tel.: 0171 7761585) 
 

 

Seniorenkreis  letzter Dienstag im Monat um 14.30 Uhr 
 

 

Blaues-Kreuz-Gruppe mittwochs (vierzehntägig in geraden Wochen)   
             um 19 Uhr 
             (Leitung: Thomas Fischer, Tel.: 0162 4999694,  
      Ansprechpartner vor Ort: Peter Schmidt, Tel.: 0172 4351548) 

12. August  

11. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:00 Christophorus 
Kirche Kröslin 

 

19. August 
12. Sonntag 
nach Trinitatis 

14:00 Christophorus 
Kirche Kröslin 
 

Plattdeutscher  
Gottesdienst  
mit Kaffeetrinken (S.7) 

26. August 
13. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:00 Christophorus 
Kirche Kröslin 

Gottesdienst zum  
Schuljahresbeginn (S. 7) 

2. September 
14. Sonntag  
nach Trinitatis 

  Gemeindeausflug 
Vogelpark Marlow (S. 11) 

9. September 
15. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:00 Christophorus 
Kirche Kröslin 
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POSAUNENTAG IN KIEL 

D er Posaunenchor Kröslin 
besteht seit über 60 Jah-

ren. Regelmäßig bereichern die 
Bläserinnen und Bläser unsere 
Gottesdienste an Festtagen und 
sind bei besonderen Anlässen da-
bei. Ein Posaunenchor ist ein gro-
ßer Schatz für jede Kirchenge-
meinde! Holger Henkelmann, 

Martina Perlitz und Claudia Hen-
kelmann (siehe Bild) haben unse-
re Gemeinde beim Posaunentag 
in Kiel vertreten. Es folgt ein kur-
zer Bericht ihrer Fahrt:  
 
„Wer nur den lieben Gott lässt 
walten“, so hieß das Motto des 
Posaunentags 2018, der vom 25. 
bis 27. Mai 2018 in Kiel stattfand.  
Weit über 1.000 Bläser/innen und 
über 300 Jungblässer/innen aus 
Posaunenchören in Schleswig-
Holstein, Hamburg und Mecklen-
burg-Vorpommern sind zum Mu-
sizieren zusammengekommen. 
Bereits am Freitagabend fand auf 
dem Asmus-Bremer-Platz mit ei-
ner Eröffnungsserenade und ei-
nem anschließenden Konzert in 

Konzert in der Sparkassen-Arena in Kiel 
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der Nikolai-Kirche die offizielle 
Begrüßung aller angereisten Blä-
ser statt. Man traf alte Bekannte 
und lernte neue Bläser kennen.  
„Musik an schönen Orten und 
Plätzen” hieß es dann am Sams-
tagmorgen. Hierzu wurden alle 
Bläser in Gruppen eingeteilt, so 
dass letztendlich an 33 verschie-
denen Orten musiziert wurde 
und um 10.45 Uhr an allen Orten 
zugleich der Choral „Wer nur den 
lieben Gott lässt walten” ange-
stimmt wurde. Am Nachmittag 
gab es dann noch eine CD-
Aufnahme, bevor um 19.00 Uhr 
das große Konzert mit Bläsern, 
Sängern, Orchester, Band und 
ganz vielen Gänsehautmomenten 
in der Sparkassen-Arena Kiel 
stattfand. In gut 30 evangeli-
schen Kirchen in Kiel und Umge-
bung waren dann am Sonntag-
morgen Posaunenchöre zu hören 
- wir durften den Gottesdienst in 
der Petruskirche begleiten. Die 
musikalische Abschlussveranstal-
tung fand am Nachmittag auf der 
Reventlouwiese statt. Dann hieß 
es leider schon „Abschied neh-
men” von Kiel und von einem 
berauschenden und klangprächti-
gen Wochenende. Wir sagen 
DANKE, dass wir dabei sein durf-
ten.                                                    Claudia Henkelmann 

GEMEINDEAUSFLUG 

 

 

Mach mit! 
 Sonntag, 2. September 

Start 8.30 Uhr 
Ende ca. 17.00 Uhr 

 

Fahrt mit dem Bus, Eintritt, 
Mittagessen und Kaffeetrinken  

 

Unkostenbeitrag 35 €  
für Erwachsene  

Kinder in Begleitung eines Erwach-
senen können umsonst mitfahren.  

 

Auf der Fahrt nach Marlow  
machen wir einen Zwischenstopp 
an der Schloss- und Klosterkirche 
zu Franzburg und wollen dort um 

10.30 Uhr am Gottesdienst  
teilnehmen. 

 

Bitte im Pfarramt anmelden - Nur 
noch wenige Plätze vorhanden! 
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L iebe  
Kinder, 

liebe Eltern, 
liebe Gemein-
de, so schnell 
vergeht ein 
Jahr!  
An dieser Stel-

le möchte ich mich von euch ver-
abschieden. Da meine Elternzeit-
vertretung als Gemeindepädago-
gin in Wolgast zu Ende geht, wer-
de ich wieder zurück zum evan-
gelischen Kindergarten „Arche“ 
wechseln. In der „Arche“ hat sich 
auch Nachwuchs angekündigt … 

Leider lassen sich die Arbeitszei-
ten im Kindergarten nicht mit der 
Arbeit in Kröslin vereinbaren. Mit 
euch habe ich ein spannendes, 
turbulentes und lehrreiches Jahr 
verbracht. Ich bin unendlich 
dankbar für die Zeit und die Mög-
lichkeit, mal in das Arbeitsfeld 
der Gemeindepädagogin rein-
schnuppern zu können. Und ei-
nes nehme ich mit: Unsere Kin-
der und Jugendlichen sind es 
wert, dass sie in unserer Kirche 
offene Türen und offene Ohren 
finden. Denn was wäre eine 
Kirchgemeinde ohne sie! 

ABSCHIED BEI DER CHRISTENLEHRE 

Die Christenlehrekinder genießen den Frühling. 
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Danke an alle Christenlehrekin-
der und alle Eltern für das schöne 
Jahr! Ein großes Dankeschön 
auch an Pastor Spießwinkel für 
die gute und freundschaftliche 
Zusammenarbeit. Ich wünsche 
euch weiterhin Gottes Segen     
                                                                                                         

Eure Nicole Ahrens 

L iebe Kinder der ersten bis 
zur sechsten Klasse, aufge-

passt! Die Kirchengemeinden 
Lubmin-Wusterhusen und Kröslin 
laden in diesem Jahr in der letz-
ten Ferienwoche wieder zu den 
Kinder-Ferien-Tagen nach Span-
dowerhagen ein. Wir  zelten von 
Dienstag, 14. August bis Don-
nerstag, 16. August auf dem Ge-
lände der Bethlehemskirche. Das 
Motto für diese Tage lautet „Im 
Zeichen des Fischs - Jona“. An-
meldung und weitere Informatio-
nen bei Pastorin Krüger und Pas-
tor Spießwinkel. 

TERMIN-VORSCHAU 

 

 

KINDERFERIENTAGE 

Konfirmationsjubiläum 
So., 16. September, 14 Uhr 

mit Krösliner Kirchenchor 
Kirche Kröslin 

 

Seniorenkreis  
mit Vortrag 

über „Paramente“ von  
Frau Christina Ritter, 

Handstickerin, Handweberin 
und Leiterin der Paramen-

tenwerkstatt im Stift Bethle-
hem in Ludwigslust  

Di., 25. Sept., 14.30 Uhr 
Pfarrhaus Kröslin 

 

Apfelmost 
Fr., 19. Oktober 
Pfarrhof Kröslin 

 

Gottesdienst 
zum Reformationstag 

gemeinsam mit den  
Kirchengemeinden Wolgast 

und Lubmin-Wusterhusen 
Mi., 31. Oktober, 10 Uhr 

Kirche Kröslin 
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CHRIS DIE KIRCHENMAUS 

 

Hallo Kinder,  
SOMMER, SONNE, STRAND und 

MEER... Ist das nicht herrlich? 

Genießt ihr das schöne Wetter 

und die warme Sonne so wie ich? 

Den ganzen Tag kann ich draußen 

sein und Abenteuer erleben und 

abends schlafe ich im duftenden 

Heu ein. Was für ein Mäuseleben! 

Mein Cousin Nick ist auch wieder 

zu Besuch. Im Sommer gefällt es 

ihm bei mir auf dem Dorf viel bes-

ser als in der Stadt. Nick ärgert 

mich zwar manchmal, aber dafür 

kann er richtig gute Geschichten 

erzählen. Gestern hat er mir eine 

Geschichte von einer sehr schlau-

en Maus erzählt, die mir natürlich 

besonders gefallen hat und des-

halb erzähle ich sie euch weiter:  

Es war einmal ein Löwe, der war 

alt geworden und er fühlte, dass 

sein Ende nahe war. Aber eine 

Frage beschäftigte ihn noch sehr, 

er wollte unbedingt wissen, wie 

Gott aussieht. Als König der Tiere 

ließ er sogleich ausrufen: Welches 

Tier auch immer dem König Gott 

zeigen könne, sollte reich belohnt 

und neuer König werden. Viele Tie-

re machten sich daraufhin auf die 

Suche, doch keinem gelang es. Der 

König wurde immer wütender und 

seine Launen waren kaum noch 

auszuhalten. Da hörte eine kleine 

Maus von dem Wunsch des Löwen 

und machte sich auf den Weg zu 

ihm. „Du Winzling willst mir zei-

gen, was kein anderer konnte?“, 

fragte der Löwe höhnisch. Die 

Maus aber sprach: „Komm mit 

nach draußen und ich werde dir 

Gott zeigen.“ So gingen die beiden 

auf eine Wiese und die Maus 

sprach zum Löwen: „Schau in die 

Sonne!“ – „Das geht doch gar 

nicht, dann werde ich geblendet 

und meine Augen tun weh“, protes-

tierte der Löwe. „Aber mein König, 

die Sonne ist in Gottes großer 

Schöpfung doch nur ein kleines 

Ding, wie ein Funke von einem gro-

ßen Feuer. Gott ist noch viel grö-

ßer. Wie willst du mit deinen 

schwachen Augen Gott sehen? Du 

musst ihn mit anderen Augen su-

chen.“ Dem Löwen gefiel die Ant-

wort der schlauen Maus und er 

begann darüber nachzudenken, wie 

man Gott mit anderen Augen se-

hen könne. 

Darüber liebe Kinder denke ich 
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auch noch nach und ihr könnt das 

ja auch mal überlegen, wenn ihr 

gemütlich in der Sonne sitzt – na-

türlich ohne hineinzuschauen – und 

ein bisschen Lust habt zum Nach-

denken. Auch zum Nachdenken ist 

mein Sommerbilderkreuzworträt-

sel. Mal sehen, wer alles herausbe-

kommt! Ein Wort kommt im Kreuz-

worträtsel fünfmal vor und ist das 

Lösungswort. Wenn ihr es im 

Pfarrbüro einreicht, könnt ihr eine 

kleine Überraschung gewinnen. 

Aus den letzten Einsendungen 

wurde Fiete ausgelost. Herzlichen 

Glückwunsch! 

 

Und damit Tschüss, 

Euer Chris! 
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Freud und Leid 

Bestattungen 
Erna Neubauer (91), Siegmund Hübner (82), Christa Baumann (80), 
Werner Erdmann (94), Gregor Knuth (79), Elli Uecker (83) 

Bestattungen 
Käte Sontag (85) 
Horst Meier (88) 
Lothar Gonschorek (80) 
Johann Samoilenko (96) 
Gerfried Ricks (55) Taufen 

Willy Philipp Dinse 
Luisa Leanne Rätz 
Ella Löttrich 
Emilio Biermann 

Konfirmation 
Lucy Brandt 
Max Peter Dinse 
Nico Paesch 
Luisa Leanne Rätz 
Maria Scholz 

Diamantene Hochzeit 
Ruth & Hans Viegas 

„Die Herrlichkeit des HERRN bleibe ewiglich,  
der HERR freue sich seiner Werke! Ich will dem  
HERRN singen mein Leben lang und meinen Gott 
loben, solange ich bin.“                         Psalm 104,31+33 

 


